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Aufgabe 1 (5 Punkte):
Begründen Sie, dass die Antipodalabbildung Sn → Sn, x 7→ −x den Grad (−1)n+1 hat.

Aufgabe 2 (5 Punkte):
Zeigen Sie, dass jede stetige Abbildung P(R)2n → P(R)2n einen Fixpunkt besitzt. Wie sieht es

für stetige Abbildungen P(R)2n+1 → P(R)2n+1 aus?

Aufgabe 3 (5 Punkte):
Sei n gerade. Zeigen Sie, dass die einzige nicht-triviale Gruppe, welche stetig und frei auf Sn

wirken kann, die zyklische Gruppe von Ordnung 2 ist.

Hinweis: Bedenken Sie, dass eine stetige Gruppenwirkung G×X → X dasselbe wie ein Homo-

morphismus G → AutTop(X) ist. Wie lässt sich auf diese Weise eine stetige und freie Wirkung

au�assen?

Aufgabe 4 (5 Punkte):
Sei (E∗, ∂∗) eine gewöhnliche Homologietheorie und sei (X,A) ein Raumpaar mit Inklusion

i : A → X. Zeigen Sie, dass man die lange exakte Homologiesequenz zu (X,A) aus der Mayer-

Vietoris Sequenz für den Abbildungskegel Ci herleiten kann.
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